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Details  zum Modul  

LV-Nummer  Studienjahr  Studiensemester  

ICMR101  2023-2024  1  

Bezeichnung  VL  UE  LU  ECTS  

Fortschri4e in der Kommunika=ons- und Medientheorie  2  0  0  5  

Sprache  Englisch  

Studium  Master  x  Doktor    

Studiengang  Interna=onale Kommunika=ons- und Medienforschung  

Lehr- und Lernformen  Präsenzlehre (60%) / Fernlehre (40%)  

Modultyp  PflichEach  x  Wahlfach    

Lernziele  

Von den Studierenden wird erwartet:  
- Verständnis für wich=ge Konzepte und theore=sche Ansätze zu neuen Technologien 
und Medien gewinnen,  
- die Auswirkungen der Entwicklung einer neuen Medienumgebung auf den sozialen, 
poli=schen und kulturellen Wandel zu iden=fizieren,  
- Fähigkeiten zur kri=schen Reflexion und Diskussion über Haup4hemen der modernen 
Gesellscha\en im Hinblick auf neue Informa=onstechnologien entwickeln und  
- Theorie nutzen, um bessere Medienproduzenten und -konsumenten zu werden.  

Lerninhalte  

Dieser Kurs beginnt mit einer kurzen Erinnerung an zentrale Aspekte der Entwicklung der 
Kommunika=ons- und Medientheorie. Nach erfrischenden Erinnerungen an die Chicago 
School, Frankfurt School, Birmingham School und Toronto School, poli=sche Ökonomie und 
Kultur-/Krea=vwirtscha\sansätze wird der Kurs die Geschichte und Theorie der neuen Medien 
aus kultureller und poli=scher Perspek=ve skizzieren und untersuchen, wie neue Medien 
unsere Erfahrung einrahmen. der Welt und gestalten unser poli=sches Engagement (in Bezug 
auf par=zipa=ve Poli=k, Öffentlichkeit, Zensur und Regierungsmentalität) darin und wie sich 
neue Medien mit dem Iden=tätsgefühl und dem kulturellen Engagement des Einzelnen 
überschneiden.  
Der Kurs führt die Studierenden auch in die Media=sierung als theore=sches Konzept ein, um 
zu verstehen, wie Medien intrinsisch mit sozialen und kulturellen Prak=ken verflochten sind 
und wie sie soziale Ins=tu=onen und die Kultur im Allgemeinen beeinflussen.  
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Koordinator(in)  –  
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Dokumente  –  

Hausaufgaben  –  

Prüfungen  –  

Zusammensetzung des Moduls  

SozialwissenschaSen    100%  

NaturwissenschaSen    %  

IngenieurwissenschaSen    %  

Fachkenntnis    %  

Bewertungssystem  

AkLvität  Anzahl  Gewichtung in der Endnote (%)  

Zwischenprüfung      

 
Quiz      

Hausaufgaben  1  20  

Anwesenheit      

Übung  2  80  

Projekte      

Abschlussprüfung      

Summe  100  

ECTS Leistungspunkte  und Arbeitsaufwand  

AkLvität  Anzahl  Dauer  Gesamtaufwand (Stunden)  

Vorlesungszeit  14  2  28  

Selbsstudium  14  3  42  

Hausaufgaben  1  20  20  

PräsentaLon /  
Seminarvorbereitung  1  20  20  

Zwischenprüfung        

Übung        

Labor        

Projekte        



SOSYAL BİLİMLER ENSTİTÜSÜ  
INSTITUT FÜR SOZIALWISSENSCHAFTEN  

  
STUDIENGANG “INTERNATIONALE KOMMUNIKATIONS- UND MEDIENFORSCHUNG”  

MODULBESCHREIBUNG  
  

  

Abschlussprüfung  1  40  40  

Summe Arbeitsaufwand  150  

ECTS Punkte (Gesamtaufwand /30)   5  

Lernergebnisse  

1  Entwicklung analy=scher Fähigkeiten zum Vergleichen und Gegenüberstellen der Wirksamkeit 
verschiedener theore=scher Ansätze zur Massenkommunika=on  

2  Befähigung zum kri=schen Denken, Schreiben und Kommunizieren in Bezug auf zentrale Deba4en der 
Kommunika=ons- und Mediengeschichte  

3  Sich kri=sch mit dem Verhältnis von Massenmedien, Massenkommunika=on und wirtscha\lichem, sozialem 
und poli=schem Wandel auseinandersetzen  

4  Neue Bereiche der Poli=kgestaltung in Bezug auf Massenmedien und neue Medien erkennen und kri=sch 
reflek=eren  

Wöchentliche Themenverteilung  

1  Einführung und Übersicht über den Lehrplan  

2  Erfrischende Erinnerung an zentrale Aspekte der Entwicklung der Kommunika=ons- und Medientheorie  

3  Erfrischende Erinnerung an zentrale Aspekte der Entwicklung der Kommunika=ons- und Medientheorie  

4  Charakterisierung der neuen Medien  

5  Neue Medien, Iden=tät und der Alltag  

6  Aufmerksamkeitsökonomie und Social Media  
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7  Propaganda damals und heute: Analyse der zeitgenössischen Propag anda   

8  Die Rolle der neuen Medien bei Empowerment und Schutz    

9  Par=zipa=ve Poli=k und Demokra=e    

10  Social Media, Überwachung und Sichtbarkeit    

11  Medienlogik    

12  Media=sierung    

13  Verschiedene Ansätze der Media=sierung    

14  Verschiedene Ansätze der Media=sierung    

Beitrag der Lernergebnisse zu den Lernzielen des Programms (1-5)    

  P1  P2  P3  P4  P5  P6  

1  5  3  4    2  1  

2  4  3  4  3  2  1  

3  4  2  4  4  2  2  

4  4  3  4  4  4  3  

Beitragsgrad: 1: Sehr Niedrig 2: Niedrig 3: Mi4el 4: Hoch 5: Sehr Hoch    

h"ps://obs.tau.edu.tr/oibs/bologna/progProfile.aspx?lang=en&curSunit=6028    

Erstellt von:  Wi. Mi. H. Zeynep Gürbener Şahin    

Datum der Aktualisierung:  27.09.2023    

  


